
Widerrufsbelehrung 
Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angaben von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) 
widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige 
Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an: 

Lloyd Treuhand GmbH, Amelungstraße 8–10, 20354 Hamburg
Telefax: (040) 32 56 78 -499, E-Mail: info@lloyd-treuhand.de

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene 
Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in ver-
schlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. Verpflichtungen zur Erstattung 
von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung der Widerrufs-
erklärung, für uns mit deren Empfang.

Besondere Hinweise für Fernabsatzverträge 1)

Wird der Vertrag im Wege des Fernabsatzes geschlossen gilt ergänzend Folgendes:

Die Frist zur Ausübung des Widerrufsrechts beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Vertragsschluss 
und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB2). 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene 
Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in 
verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns ggf. insoweit Wertersatz leisten. Dies kann dazu führen, dass 
Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllen müssen. 

Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt 
ist, bevor Sie Ihren Widerruf ausgeübt haben.

1) �Fernabsatzverträge sind Verträge über die Lieferung von Waren oder über die Erbringung von Dienstleistungen einschließlich Finanzdienstleistungen, 
die zwischen einem Unternehmer und einem Verbraucher unter ausschließlicher Verwendung von Fernkommunikationsmitteln (z. B. Brief, Telefon, 
Telefax, E-Mail) abgeschlossen werden, es sei denn, dass der Vertragsschluss nicht im Rahmen eines für den Fernabsatz organisierten Vertriebs- und 
Dienstleistungssystems erfolgt. Ein Fernabsatzvertrag liegt hingegen nicht vor, wenn im Zeitraum zwischen Vertragsanbahnung und Unterzeichnung 
dieser Beitrittserklärung durch Sie die Lloyd Treuhand GmbH oder ein mit dem Vertrieb beauftragter Dritter dadurch direkt mit Ihnen in Kontakt getre-
ten ist, dass bei gleichzeitiger Anwesenheit am gleichen Ort mit Ihnen über die Unterzeichnung dieser Beitrittserklärung gesprochen wurde.

2) �Bisher: Informationspflichten gemäß § 312 c Abs. 2 BGB in Verbindung mit § 1 Abs. 1, 2 und 4 BGB-InfoV (vgl. hierzu im Verkaufsprospekt das Kapitel 
“Verbraucherinformationen für den Fernabsatz”).

Ende der Widerrufsbelehrung

Anlage zur Beitrittserklärung des Anlegers 		

zur Beitrittserklärung für das Beteiligungsangebot 		   

Durch das Gesetz zur Umsetzung der Verbraucherkreditrichtlinie, des zivilrechtlichen Teils der Zahlungsdiensterichtlinie 
sowie zur Neuordnung der Vorschriften über das Widerrufs- und Rückgaberecht vom 29. Juli 2009 ändern sich mit Wirkung 
ab dem 11. Juni 2010 die gesetzlichen Vorgaben für Widerrufsbelehrungen. Für ab dem 11. Juni 2010 unterzeichnete Bei-
trittserklärungen gilt daher anstelle der auf der Rückseite der Beitrittserklärung abgedruckten Widerrufsbelehrung folgende, 
entsprechend den neuen gesetzlichen Vorgaben abgeänderte Widerrufsbelehrung:

Bestätigung des Erhalts der Widerrufsbelehrung:

Ich bestätige, dass ich die vorstehende Widerrufsbelehrung vor Unterzeichnung der Beitrittserklärung erhalten und zur 
Kenntnis genommen habe.

Ort, Datum	 Unterschrift des Anlegers
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